
C 452 )

 Pfuhlbkücken mit und an Eobanus Bartholomäus
und dem Graben gelegen, an den Meistbietenden
verkaufe werden, und ist hierzu terminus legalis
auf Dienstag den 23. Zunius d. I. anberaumt-
Kaufiiebhaber können sia- demnach gedachten Tages
Morgens 9 Uhr vor hiesigem Amt einfinden, bieten,
und der Meistbietende nach Befinden des Zuschlags

gewärtigen. Auch werde» etwaige weitere Pfand-
gläubiger aufgefordert, ihre Ansprüche bei Strafe
Vrr Abweisung in praesixo anzuzeigen und geltend
zu machen. Am l 8 . April 18 14.

Kurfürstliches Amt allhier. E. Heuser.

7. Eschwege. Ausgeklagter hypothekarischer Schuld
forderung halber, womit der Schneider Georg
Christian Holzapfel und dessen Ehefrau Anna Mar,
rha geborne Huhnstuck allhier, der Frau Wittwe
des verstorbenen Herrn Doktor Schreiber, Wtlhel,
mine geborne Scheydt Hierselbst verhaftet sind, sollen
folgende genannten Schuldnern zugehörige Grund,
stücke, als : i) ein Wohnhaus, snd üiro. 7 «o, in

 ver Wahlgassen, mit allem Zubehör, an Christoph
Schäfer und Eobanus Lappe; 2) | Ack. 7 f Rt.
Holz am Leichlbecge, an Jakob Stressurth und Jo,
Hann Konrad Schilling, so im Steuer-Kataster,
t'ol. 4249 et 425?, verzeichnet sind; Z) i} Ack.
lO'Rr. Land am Oberhöhner Wege, an Johannes
Appel und dem Wege nebst 15 Rt. Rein über diesem
Lande, in hiesiger Feldmark gelegen, in termino
lcgali, auf Dienstag den 23. Juntus d. I. an die
Meistbietenden verkauft werden. Dieses wird hier,
durch zu dem Ende öffentlich bekannt gemacht, da,
 mit sich Kaufliebhaber in xraeüxo Morgens 9 Uhr
vor hiesigem Amt einfinden, bieten und die Meist,
bietenden nach Befinden des Zuschlags gewärtigen
mögen. ,Zugleich werden die etwaigen weiteren
Pfandgläubiger aufgefordert, in pracüxo ihre An,
spräche bet Strafe der Abweisung anzuzeigen und
zu begründen. Am 18. April 18H.

Kurfürst!. Justiz,Amt daselbst. E. Heuser.
8 . Lichten au. Auf Instanz der Georg Mildner,

schen Vormünder Gastwirth Roland Leister, Ge,
schirrhalter Georg Gundlach, und Geschirrhalter
Georg Mildner jun. von hier, so wie des majo,
rennen Sohnes Jakob Mildner, Postillon zu Helsa,

 sollen folgende von deren verstorbenen Erblasser,
Geschirrhalter Georg Mildner sen. und dessen
Ehefrau Anna Elisabeths geborne Leister dahier hin,
terlaffene Immobilien, nämlich : 0 ein Wohnhaus,
Hofratde, Scheuer und Stallung in der Mittel
straße, zwischen Georg Wilhelm Löberr und Georg
RehmS Erben gelegen, 13s Rt. groß respect. nach
zuvor ausgewirktem Decreto alienandi, in alio
term. Ucitat. , den IZ. Mai d. I. öffentlich meist,

bietend verkauft werden. Kauflustige, so wie die,
jcnige», welche gerechte Forderungen oder Ansprüche
daran zu yaben vermeinen, können sich demnach in
besagtem Termin des Vormittags um 9 Uhr im

Sterbhaus einfinden, erstere ihre Gebote thun, und
der Mtlsto,elende sich nach Definoen des Zuschlags
nach i2 Uhr gewärtigen, letztere hingegen ihre For,
derur.gen oder Ansprüche ad protocollum geben,
und dieselben sntr praejudicio praeclusi rechtlich
begründen. Uebrigens dient zur Nachricht, bah auf
vbbeschriebenes Haus nebstZubehöc bereits 435 Rthlr.
geboten sind, mit welchem Gebot im angesetzte«
Llcttations, Termin der Anfang gemacht werde»
soll, so wie daß sich dis befragten Gebäude nicht
allein für einen Oekonomen, sondern auch für
einen Wagner, Schreiner, Schlosser, Bäcker, k»,
sehr gut qualificieren. Am 21. April 1814.

Kurhessisches Amt daselbst. Möller, Amtmann.

a. Fels b erg. Es soll auf Instanz des Handelsmann
SußmannSpeyer Holstein zuNauenbrunsiar das dem

Kuhhirten Martin Gerlenbach zu Wolfershausen
zustehende halbe Wohnhaus daselbst, ausgeklagter
Schulden halber im Termin den 18 . Julius össent,

lich meistbietend verkauft werden. Kauflustige, so
wie diejenigen, welche an diesen Grundstücken An,
spräche zu haben vermeinen, werden vorgeladen
in praehxo Morgens 9 Uhr vor hiesigem Amt zu
erscheinen, erstere zu bieten und nach Befinde»
den Zuschlag zu gewärtigen, und letztere ihre An,
spräche bei Strafe der nachherigen Enthörung
geltend zu machen. Am 19. April i 8 i 4 .

Kurfürst!. Hessisches Amt daselbst. Ungewitter.
io. Gudenöbcrg. Da ans die von dem proviso,

risch bestellt gewesenen Justizbeamten zu Nteden,
stein geschehene Versteigerung, nachbenamter, dem
Schuhmacher Johann Georg Kimm, zu ^aud zuge,
höriger Grundstücke, als : i) ein Wohnhaus,
8ub Nro. 92, an dem Herrn Förster Gunckel und
Johann Jost Rudolph; 2) ein Garren beim Hause
T«7 Ack. 2 Rt. groß; 3) iZ Ack. 8 Rt. hinter

dem Lausebügel, zwischen Johannes Bernhard und
Hartmann Richter; 4 ) Uz Ack. 5 Rt. am Pfaf,
fenreine, zwischen Johann Daniel Krause und
Johann Henrich Bernhard; 5 - Uz Ack. 6 Rt.
auf der Leimen« Kaute, zwischen Johannes May
86n. und dem Wege; 6) if Ack. 8 Rt. auf dem

Brcitensteine der Krauthof genannt, zwischen Io,
Hann Henrich May und Daniel Krause; 7) if Ack.
8i Rt. am Lindenrejne, zwischen Henrich May sen.
und Johannes Rcinhold; 8) i? Ack. .8 Rt. vor

 dem Kirle, zwischen Georg Hellwig und dem
Fußpfad; 9) ih Ack. 6 Rt. am Hasenlaufe,
zwischen Henrich May Rel. und dem Eigenland;
io) 3| Ack. i Rt. Erbwiese vor der Thonkaute,
zwischen Georg Kimm und dem Wege; 11) i Ack.
64 Rt. Erbwiese in der Emse und an Henrich
Mander; 12) ¿z Ack. 1 Rt. Wiesen zur Hälfte
auflm Gudensberger Land, an I. H. Viereck;
13 ) 4 Ack. 4 Rt. Erbwiese zur Hälfte hinterm
kausedàgel, an I. H. Viereck, uro 14) i Ack.
i Rt. Lrbwiese, die Fraschkaute .am Grebe»


